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Wie die Zeit vergeht erst war noch Anfang Jahr und jetzt gehören bereits drei Anlässe 
wieder der Vergangenheit an. Die Hauptversammlung hat wieder vor versammelter 
Mannschaft stattgefunden und wurde auch rege besucht. Es hat mich sehr gefreut 
euch alle zu Empfangen und durch den Abend zu führen und am Apéro noch das ein 
oder andere großartige Gespräch abzuhalten. Am nächsten Tag durften wir am ersten 
Racletteabend seit längerer Zeit wieder eine grosse Anzahl Gäste begrüssen und kuli-
narisch verwöhnen. Trotz einigen «Startschwierigkeiten» konnten wir den Anlass pro-
blemlos durchführen, werden aber sicherlich noch die ein oder anderen Anpassungen 
für die Zukunft vornehmen. Ebenfalls neu an unseren Anlässen konnten wir erstmals 
Twint benutzen, um bargeldlos zu bezahlen, was von den Besuchern begrüsst wurde.
Anlässlich der HV wurdet ihr Mitglieder informiert, dass ein Interessent für die Nutzung 
der alten Halle sich bei uns gemeldet hat. Nach ein paar weiteren Gesprächen/Nach-
richten konnten wir uns einigen, dass die Jungs der «Muckibude» zu uns ziehen wer-
den. Endlich wird wieder leben in die alte Halle zurückkehren und dies noch zusätzlich 
mit sportlichen Aktivitäten. Der Umzug war Ende April und es brauchte viel Mannes-
kraft, damit die Jungs auf anfangs Mai eingerichtet waren und der Kraftraum auch be-
nutzt werden konnte. Es freut uns sehr, dass wir von Simon und Tobias Mathys ange-
fragt worden sind für die Nutzung der alten Halle und wir somit die Zusammenarbeit 
zwischen dem TV Inkwil und dem Schwingklub Herzogenbuchsee vorantreiben kön-
nen für das gemeinsame Schwingfest im Jahr 2025. Apropos Schwingfest 2025….
ebenfalls ging es im OK weiter mit organisieren und die schön gestaltete Homepage 
ist bereits online. Es sind schon einige Vereine per E-Mail angeschrieben worden um 
uns im 2025 als Helfer zur Seite zu stehen.
Ende April stand unser 27. Spaghettiplausch auf dem Programm. Im letzten Jahr hat-
ten wir noch mit  langen Wartezeiten zu kämpfen worüber wir uns rege ausgetauscht 
haben. Wir haben aber entschieden den Kopf nicht gleich in den Sand zu stecken und 
alles «übere huufe z schiesse» und es hat sich definitiv gezeigt, manchmal benötigt 
es eine zweite Chance mit derselben Idee und es funktioniert. 😊Der Anlass wurde 
gut besucht und wir durften unsere Gäste verwöhnen und hatten auch Zeit für das 
ein oder andere Gespräch. Einen besonderen Dank möchte ich hier an das Küchen-

Liebe Turner/-innen, geschätzte Ehrenmitglieder 
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team unter der Leitung von Monika Baumgartner richten. Der Aufwand, den ihr bereits 
vorgängig hattet, hat sich definitiv gelohnt. Natürlich möchte ich auch allen anderen 
Helfer-/innen danken, welche in irgendeiner Form mit anpackten.
Nun steht schon bald die Wettkampsaison vor der Türe. Ich Wünsche euch allen viel 
Erfolg für die Turnfestsaison und gute Gesundheit. Ich selber werde dieses Jahr eine 
Premiere feiern, da ich zusammen mit Carla Gymnastik zu zweit turnen werde am 
Turnfest in Wangen a/A. Aktuell benötigen wir noch das ein oder andere Training, aber 
wir freuen uns sehr euch Turner-/innen eine unvergessliche «Show» zu bieten… 😊
Nun Wünsche ich euch eine schöne Frühlingszeit und hoffe, dass wir in den nächsten 
Tagen endlich wieder ein bisschen Sonne geniessen dürfen.

Liebe Grüsse                                                                                            Euer Präsident

Am Samstag, 11. Februar 2023, pünktlich um 7.00 Uhr, startete der TV Inkwil ins 
Skiweekend.
Der Organisator verlangte noch den Kostenbeitrag in bar. 😊 Wer bezahlt hatte, konnte 
die Fahrt nach Andermatt in Angriff nehmen.
Auf trockener Strasse und mit Sonnenschein kamen wir in unserer Unterkunft (Re-
staurant Soldatenhaus) an. Dort wurden wir von den 6 Mitgliedern empfangen, die 
schon am Freitag auf der Skipiste unterwegs waren. Nun hiess es, auch für uns, ab 
auf die Ski!
Alles fährt Ski, bis auf zwei hübsche Damen, die mit dem Zug und Wanderschuhen auf 
die Passhöhe des Oberalppasses reisten. Im Restaurant Piz Calmot begegneten sich 
immer wieder Mitglieder vom TV Inkwil. Ein Teil der Skigruppe machte schon früh den 
Einkehrschwung. Nach der Begegnung mit der REGA, dem Rettungsschlitten und 
einem Kind, das in den Schneepfosten fuhr, beschlossen wir eine Pause zu machen.
Die Pistenverhältnisse waren eigentlich sehr gut, obwohl es diesen Winter noch nicht 
so viel natürlichen Schnee gab, waren wir zufrieden. Das Wetter, einfach einen Traum. 
😊
Der TV Inkwil fuhr fast so gut Ski wie Jasmin Flury in Méribel. Jasmin Flury gewann an 
diesem Samstag die Abfahrt an der Ski-WM. Auf den dritten Platz fuhr Corinne Sutter. 
Wenn das kein Grund zum Feiern (trinken) war. Ich muss auch noch erwähnen, dass 
am Sonntag bei der Männer Abfahrt in Curchevel, Marco Odermatt gewann. BRAVO!!! 
Ein grandioser Skierfolg.
Der Tag neigte sich dem Après-Ski entgegen. Die Talabfahrt der Passstrasse entlang 
war nicht anspruchsvoll, jedoch auch nicht ungefährlich. Es gab Mitglieder, die ver-
liessen die Strasse und landeten im Gras. Schlussendlich waren aber alle wohlauf im 
Après-Ski angekommen. Wir genossen es in der Biber Bar oder noch auf der Piste in 
der Rütihütte. 
Nächster wichtiger Termin war um 19.00 Uhr unser Abendessen, pünktlich mussten 
wir erscheinen, sagte D. Lüthi. Gemütlich sassen wir zusammen und tranken Mine-
ral. Also nur die Cleveren an unserem Tisch. Andere tranken Wein, Bier oder einfach 

Skiweekend in Andermatt
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durcheinander. Zum Glück hatten wir Fränzi mit dabei, die half wo es nötig war, bis 
spät in die Nacht. Zum Abendessen wurde uns ein gemischter Salat, Reis mit Ge-
schnetzeltem und Glace serviert. Das hatte uns gut gestärkt, denn wir brauchten noch 
Energie für den Ausgang. So, mehr wird nicht geschrieben.
Am Sonntagmorgen nach dem Frühstück erlebten wir noch einmal einen Traum-Tag 
mit besten Bedingungen. Die Talfahrt war nur noch auf eigene Verantwortung be-
fahrbar. Wir konnten also mit den Skis bis zu unseren Autos fahren. Am Nachmittag 
reisten wir nach Inkwil zurück und liessen den Nachmittag bei Claudia im Frohsinn 
ausklingen.
Herzlichen Dank (D. Lüthi und P. Menzi) für die tolle, reibungslose Organisation. Es war 
ein cooles Skiweekend.
	 Corinne 

Name: Corinne Fankhauser
Wohnort: Bettenhausen
Geboren: 09.10.1979
Beruf:         Coiffure 
Hobbys: Spazieren mit Kairo, wandern, kochen, backen, 
  Yoga

Viele Jahre spielte ich in Schwarzenbach Unihockey, das mir 
sehr Freude machte. Doch mit der Familie wurden mir die 
Meisterschaftsspiele und Trainings zu viel. In meinem Alltag 
mit zwei Kindern, 12 und 14 Jahre alt, suchte ich nach einer 
neuen Abwechslung. Da kam mir das Schnuppertraining beim 
Fit & Fun im August gerade gelegen. Es macht sehr Spass in
der Gruppe. Name	 Stefanie Rohrer

Wohnort:	 Heimenhausen
Geboren:	 10.10.1983
Beruf:	 Köchin, Diätköchin, Berufsbildnerin
Hobby: 	 Unihockey

Ich bin in nahe der Stadt Bern, in Köniz aufgewachsen und 
habe dort lange Unihockey bei Floorball Köniz gespielt. Seit 
10 Jahren bin  ich nun im Oberaargau zuhause. Ich bin durch  
unsere ältere Tochter, die ins KiTu wollte, mit dem Turnverein 
in Berührung gekommen und habe gesehen, dass im Verein 

Unihockey gespielt wird. So bin ich im Mixed-Team gelandet und bin nun eine kom-
plette Saison mit dabei.

  Neuaufnahmen Turnerinnen und Turner HV 2023

Name:	 Martina Bärtschi
Wohnort:	 Walterswil BE
Geboren:	 06. Februar 1995
Beruf:		 Chefköchin mit eidg. FA in der alten 	

		  Mühle Langenthal
Hobbys:	 Kochen, Skifahren und Wandern 

Bereits als Kind besuchte ich die Mädchenjugendriege 
und die Jugendförderung in Inkwil. Anschliessend wurde 
ich ein Teil der Gymnastik Wettkampfgruppe Damen und 
durfte an Wettkämpfen Teil nehmen. Dabei konnte ich 
schöne und unvergessliche Momente erleben. 

Aus Beruflichen und Privaten Gründen entschloss ich mich damals den Verein zu 
verlassen. Nun ein paar Jahre später zog es mich zurück nach Inkwil. Das Vereinsleben 
sowie das Turnen vermisste ich immer mehr. Ich freue mich nun sehr ein neues/altes 
Mitglied des TV Inkwil zu sein.

Turnerische Grüsse Martina Bärtschi
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Name: Claudia Bichsel
Wohnort: Inkwil
Geboren: 28.01.1988
Arbeit: Drogistin

Hobbys: Wandern, backen, Ausflüge mit meiner Familie
Ich heisse Claudia Bichsel, bin verheiratet und Mutter 
einer 4-jährigen Tochter. Den TV Inkwil, kenne ich schon 
eine geraume Zeit, da ich den Unterhaltungsabend 
schon seit ca. 11 Jahren besuche. 2021 war ich das ers-
te Mal mit meiner Tochter selbst mit dabei. Im August 

2022 besuchte ich dann ein Schnuppertraining der Mittwoch Frauengruppe, in der 
auch meine Schwägerin ist (welche mich auch dazu bewogen hat mitzumachen ). Das 
Training hat mir sehr zugesagt und so habe ich mich entschieden zu bleiben und dann 
auch am kommenden Unterhaltungsabend mitgemacht. Das Vereinsleben ist neu für 
mich und ich freue mich darauf, neue Erfahrungen zu sammeln und Teil des TV Inkwil 
zu sein Name: Claudia Bichsel Hobbys: Wandern, backen, Ausflüge mit meiner Fami-
lie Ich heisse Claudia Bichsel, bin verheiratet und Mutter einer 4-jährigen Tochter. Den 
TV Inkwil, kenne ich schon eine geraume Zeit, da ich den Unterhaltungsabend schon 
seit ca. 11 Jahren besuche. 2021 war ich das erste Mal mit meiner Tochter selbst mit 
dabei. Im August 2022 besuchte ich dann ein Schnuppertraining der Mittwoch Frau-
engruppe, in der auch meine Schwägerin ist (welche mich auch dazu bewogen hat 
mitzumachen ). Das Training hat mir sehr zugesagt und so habe ich mich entschieden 
zu bleiben und dann auch am kommenden Unterhaltungsabend mitgemacht. Das 
Vereinsleben ist neu für mich und ich freue mich darauf, neue Erfahrungen zu sam-
meln und Teil des TV Inkwil zu sein.

Name:		 Barbara Frehner
Wohnort:	 Inkwil
Geboren:	 11. Januar 1979
Arbeitgeber:	 Inselspital Bern
Hobbys:	 Reisen, Acquafit, Unihockey, Wandern,		
		  Skifahren, Freunde treffen, Aquaristik
Ich bin in Berikon AG aufgewachsen und war dort bereits in der 
Jugi und Aktiv-Riege. Auf Grund meiner Berufswahl mit unregel-
mässigen Arbeitszeiten, hatte ich mich während meiner Ausbil-
dung entschieden den Turnverein zu verlassen. An ein regelmäs-
siges Training war nicht mehr zu denken. 
Seit 9 Jahren wohne ich nun in Inkwil und fühle mich hier sehr 

wohl. Vor 3 Jahren war ich bei einem Abendessen mit Freunden etwas vorlaut und 
schwup di wup, hatte ich eine Einladung für ein erstes Training in der Unihockey 
Mixed-Gruppe. Ich muss noch vieles lernen, aber es breitet mir grosse Freude.



Name:        Eva Schär
Wohnort:    Graben
Geboren:   16.06.2005
Beruf:         	Augenoptikerin (in Ausbildung)
Hobbys:     Reiten, Turnverein

Seit der 2. Klasse bin ich Teil des Turnvereins Inkwil, anfangs 
das Geräteturnen und später die Zeit in der Jugendriege ha-
ben mir immer viel Freude bereitet. Nach der 9. Klasse habe 
ich ein Jahr Pause gemacht, da ich in der Westschweiz als 
Au-pair gearbeitet habe. Seit dem letzten Sommer bin ich Mit-
glied bei den aktiven Damen wo ich sehr herzlich aufgenom-

men wurde.Im letzten August habe ich eine Lehre als Augenoptikerin EFZ in Hasle-
Rüegsau begonnen, welche mir sehr gefällt. Nebst dem Turnverein reite ich gerne und 
verbringe viel Zeit mit meinen Freund*innen und meiner Familie.

Name:    Anja Müller
Wohnort:   Wangenried
Geboren:   09.10.2000
Beruf:   6. Semester in Ausbildung zur Lehrperson
Hobbys:   Trachtentanzen, Unihockey, Musizieren

Mein Name ist Anja Müller und ich bin in Wangenried auf-
gewachsen. Da ich in Inkwil zur Schule gegangen bin, war 
mir der Turnverein schon immer ein Begriff . Durch meine 
zwei Brüder, welche in das Unihokey Team eingestiegen 
sind, kam ich dann dem Verein etwas näher. Als etwas spä-
ter ein Mixed Team auf die Beine gestellt wurde, fand ich 

dies ein toller Anlass mit dem Unihockey spielen zu beginnen. Ich darf nun seit gut 2 
Jahren ein Teil der Mannschaft sein und freue mich, dass ich nun offi  ziell zum Verein 
gehören darf. 
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Name: Corinne Fankhauser
Wohnort: Bettenhausen
Geboren: 09.10.1979
Beruf:         Coiff ure 
Hobbys: Spazieren mit Kairo, wandern, kochen, backen, 
  Yoga
Viele Jahre spielte ich in Schwarzenbach Unihockey, das mir 
sehr Freude machte. Doch mit der Familie wurden mir die 
Meisterschaftsspiele und Trainings zu viel. In meinem All-
tag mit zwei Kindern, 12 und 14 Jahre alt, suchte ich nach 
einer neuen Abwechslung. Da kam mir das Schnuppertrai-
ning beim Fit & Fun im August gerade gelegen. Es macht sehr 
Spass in der Gruppe.



Mein Name Galyna Dzhychka, bin ausgebildete Masseurin. Ich ma-
che was mir zusagt und gefällt, und treibe gerne Sport. Ich trainiere 
mit Freude, weil es gibt mir Kraft. In der Ukraine habe ich verschie-
dene Sportarten ausgeübt. Ich habe hier gehört, dass es in Inkwil 
ein Turnverein gibt, mit einer langen Hundertjährigen Tradition. Wir 
kennen das so nicht und es gibt keine solche Turnvereine bei uns 
in der Ukraine, wie das funktioniert und abläuft war für mich unbe-
kannt. Da ich hier fremd war, wollte ich Einheimische kennenlernen, 
so entschied ich mich diesem Verein bei zu treten. Also suchte ich  
Kontakt zum Verein und fand die Handy Nummer von Präsident, ich 
nahm mit ihm Kontakt auf und an nächstem Tag war ich schon beim 
ersten Training mit dabei, Mittwoch Frauen (Fit und Fun). Sie haben 
mich sehr herzlich aufgenommen. Und seit einem Jahr bin ich im 
Turnverein Inkwil aktiv. Ich nehme gerne teil an allen Veranstaltun-
gen, die der Verein organisiert. Ich habe hier neue Freunde gefunden 
und freue mich, wenn wir uns am Mittwoch zum Training.

Name: Ian Staubitzer
Wohnort: Inkwil
Beruf: Schreiner in Ausbildung (2. Lehrjahr) 
Hobbys: Kunstturnen

Bereits mit 3 Jahren durfte ich mit meinem Vater in das Gerä-
teturnen des TV Inkwil. Für mich war es immer ein Highlight, 
mit meinen beiden Brüdern zu unserem Vater ins Training zu 
dürfen. Da ich bereits mit 5 Jahren entschieden habe meine 
Leidenschaft dem Kunstturnen zu widmen, konnte ich leider 
nicht mehr regelmässig in den TVI. Auch heute bin ich noch 

im Kunstturnen aktiv und fi nde deswegen keine Zeit, um aktiv im TVI mitzuwirken. Es 
freut mich sehr, dass ich im TV Inkwil aufgenommen wurde und wünsche allen ein 
turnreiches Jahr. 

Name:	 Michelle Aeberhard
Wohnort: 	 Wangenried 
Geboren: 	 01.06.2006
Beruf: 	 FMS-Oberaargau 
Hobbys: 	 TV Inkwil, mit Freunden etwas unternehmen

Ich heisse Michelle Aeberhard und wohne in Wangenried. Zurzeit be-
suche ich die FMS in Langenthal, mit dem Ziel Lehrerin zu werden. In 
meiner Freizeit bin ich gerne unter Menschen, treibe Sport oder bin 
etwas draussen in der Natur. Schon als kleines Kind fühlte ich mich 
sehr wohl im TV Inkwil und war oft bei den Veranstaltungen dabei. 
Selbst angefangen habe ich dann im Elki und später ging ich ins 
Kitu. Als ich alt genug war, habe ich mich dem Geräteturnen zuge-
wandt und turne seitdem leidenschaftlich gerne. Das Geräteturnen 
hat mich schon immer fasziniert und die ersten Trainings waren für 
mich die Bestätigung, dass das Geräteturnen das richtige für mich 

ist. Seit 2023 bin ich nun ein Vereinsmitglied im TV Inkwil. Ich freue mich auf weitere tolle Jahre 
im TV Inkwil. 
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 Unihockey Mixed-Team Saison 2022/23
Unsere Saison startete am 15. November in Huttwil gegen das Heimteam TV Huttwil 
on fi re. Sie waren on fi re und besiegten uns klar mit 7-4. Auch im zweiten Spiel ge-
lang uns kein Sieg und wir mussten gegen die Rhinos vom TV Ursenbach mit 5-1 
vom Platz. Der letzte Match dieses Abends begann um 21.55 Uhr und wir waren 
noch hellwach. Der erste Sieg in dieser Saison schaff ten wir gegen die TV Wichtrach 
Challengers mit 5-3. Nach dem Match galt es noch den Geburtstag von Stucki mit 
Chicken-Nuggets bei Webers zu feiern.

Am 13. Dezember stand die erste Cuprunde an. Wir durften zuhause gegen die TV 
Wichtrach Challengers antreten. Nach dem 1. Drittel war das Spiel noch sehr ausge-
glichen. Die 2 letzten Drittel dominierten wir und gewannen klar mit 20-6.

Der zweite Spieltag am 26. Januar in Wichtrach erwischte uns auf dem falschen Fuss. 
Wir standen den ganzen Match im Schilf und verloren gegen den TV Bäurau 10-1. Der 
Frust war gross… Der TV Wichtrach entpuppte sich für uns als Aufbaugegner und 
wir siegten deutlich mit 7-1. Das letzte Spiel entwickelte sich zum Krimi. Mit einem 
knappen 3-2 Sieg gegen die Rhinos fuhren wir trotz schlechtem Beginn zufrieden 
nach Hause.

Am 7. Februar fand bereits die letzte Runde in Bärau vor dem Finalturnier statt. Wir 
mussten gegen die nominell stärksten Teams in der Mixed Gruppe antreten. In beiden 
Matches setzte es eine Niederlage ab. Gegen den TV Bärau ein 7-3 und gegen Huttwil 
ein 7-2.

In derselben Woche am Donnerstag fand der Cup ¼- Final statt. Wir konnten in At-
tiswil gegen das Heimteam antreten. Das Spiel lief zu unseren Gunsten und wir quali-
fi zierten uns deutlich mit 15-7 für den ½- Final. Dort erwartete uns der TV Bärau.

Am 7. März war es dann so weit. Wir durften zuhause im Cup ½- Final antreten. Mit 
Bärau hatten wir noch zwei off ene Rechnungen aus der Meisterschaft off en. Nach 
dem 1. Drittel lagen wir knapp vorne. Im 2. Drittel konnte Bärau aufholen und ging mit 
einem knappen Vorsprung in die 2. Drittelspause. Alles war noch möglich und so ent-

1
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wickelte sich ein off ener und emotionaler Schlagabtausch mit dem besseren Ende für 
unseren Gegner. Das Schlussresultat lautete 14-19. Wir waren sehr enttäuscht, war 
der Cupfi nal doch unser grosses Saisonziel…

Am Sonntag 25. März stand der Finalrundentag in Lengnau an. Es galt an diesem Tag 
noch einmal gegen alle Teams unserer Gruppe anzutreten. Diesmal mit Luca im Tor 
und weiblicher Verstärkung durch Ramona auf dem Spielfeld. Vielen Dank euch Bei-
den! Pünktlich zur Sommerzeit standen wir um 9.18 gegen Huttwil auf dem Feld. Es 
setzte die dritte Saisonniederlage gegen diesen Gegner ab. Mit 2-4 jedoch knapp wie 
noch nie. Ohne Pause gings in das nächste Spiel gegen die Rhinos vom TV Ursen-
bach. Mit 2-0 war der erste Sieg des Tages in trockenen Tüchern. Weiter gings gegen 
den TV Bärau. Leider gelang uns auch im vierten Spiel nicht, gegen diesen Gegner zu 
Punkten. Wir verloren 1-4. Im letzten Spiel ging es darum, den dritten Rang zu ver-
teidigen. Die TV Wichtrach Challengers erwarteten uns. Es war ein spannendes und 
knappes Spiel, dass mit einem 2-1 Sieg für uns endete. Der dritte Rang war geschaff t! 

2

Diese Saison war gleich doppelt speziell, da es endlich wieder normal, wie gewohnt los ging für alle ohne 
Einschränkungen. Zum anderen durften Möru und Ich uns zum ersten Mal als Leiter der Herren Mannschaft 
versuchen. Mitte November starteten wir mit der ersten Meisterschaftsrunde der 2.Stärkeklasse in Gondiswil. 
Mit einem Sieg und dann einer Niederlage gegen den Meisterkandidat Bärau sind wir zufrieden gestartet. In 
den weiteren Runden konnten die Erwartungen von uns nicht immer in etwas zählbares umgewandelt werden, 
weil die Konstanz im Spiel der Mannschaft fehlte. Somit war die ganze Meisterschaft ein auf und ab. In der 
letzten Meisterschaftsrunde vor der Finalrunde war deshalb klar, möglichst viele Punkte zu sammeln, um den 
Rückstand auf den 3. Rang zu verkleinern. Wir konnten unser Ziel nicht wie gewünscht umsetzen und somit 
war es uns misslungen eine gute Ausgangslage fürs Podest herauszuholen. Parallel zur Meisterschaft fand 
noch der Cup Wettbewerb statt in dem nur gewinnen zählt. In der Vergangenheit haben wir uns schon oft als 
gute Cupmannschaft bewiesen, damit war klar nur der Final zählt. Im 1/16 Final bekamen wir es mit einer 
«Plauschmanschft» zu tun die ihre Stärke normalerweise im Fechten ausüben. Am Ende konnten wir einen 
klaren 24:4 Sieg feiern und bekamen im Achtelfinale das 1.Stärkeklasse Team Messen I als Gegner. Es war ein 
richtiger Cup-Fight, ein richtiges hin und her mit dem besseren Ende für uns, dank einem Tor kurz vor Schluss. 
Mit diesem Sieg war der Viertelfinal Einzug perfekt, den wir gegen Bettlach beschritten. Mit einer sehr guten 
Leistung im ersten Drittel konnten wir das Resultat über die Zeit bringen und uns für den Halbfinal qualifizie-

  Straubsport Cup Herren Saison 22/23
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Habegger 
Treuhand

Habegger Franziska
Hölzlistrasse 10, 3375 Inkwil
Tel. 062 961 98 40
habegger-treuhand@besonet.ch

Unser Dienstleistungsangebot
	 • 	 Buchhaltungen
	 • 	 MwSt-Abrechnungen
	 • 	 Jahresabschlüsse
	 • 	 Steuererklärungen
	 • 	 Lohnabrechnungen
	 • 	 Beratungen
	 • 	 Verwaltungen

Theres Aschwanden
Yoga, Massage und Therapie

Telefon 078 940 05 00

ren, was uns schon langsam vom Finale träumen lies. Der Halbfinal fand kurz vor der Finalrunde statt und wir 
starteten souverän ins Spiel und konnte ein sehr gutes 1. Drittel zeigen. Aber wie so oft in dieser Saison wollte 
es uns nicht gelingen dieses Spiel aus unserer Sicht positiv zu beenden. Nach der knappen Niederlage war na-
türlich die Enttäuschung des verpassten Finaleinzuges gross. Trotzdem dürfen wir stolz sein auf das Erreichte. 
Am 26. März fand die Finalrunde in der neuen Turnhalle in Lengnau statt. Für die Herren ging es um die Plat-
zierungsrunde der Ränge 3-7 und dem Ziel das fast unmögliche zu erreichen, nämlich das Podest, der 3.Platz. 
Wir gaben in den Spielen nochmals voll gas mit der Unterstützung der mitgereisten Fans. Wir haben alles 
gegeben und am Schluss fehlte nur ein mickriger halber Punkt auf den Podestplatz.
Im Großen und Ganzen war es eine gute Leistung und wir sind zufrieden mit dieser ersten Saison als Trainer. Es 
gibt sicher noch Arbeit für die kommende Meisterschaft und auf die freuen wir uns schon jetzt.

Gruess Rüvu
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  Gratulationen

Sandra Völkner & Christoph Villiger 

Zur Hochzeit am 20. Januar 2023

Jasmin & Philipp Bertolosi
Zur Geburt von Emilia am 28. Dezember 2023

Sandra & Christoph Villiger
Zur Geburt von Romy am 18. Februar 2023

Monika & Adrian Reinmann-Uebersax
Zur Geburt von Aurel am 03. März 2023

Die Männerriege hat das Jahr mit dem Skiweekend in Engelberg begonnen, das erste 
mal verbrachten wir drei Tage im Kanton Obwalden, leider spielte das Wetter nicht 
immer ganz mit, der erwünschte Schnee kam in Form von Regen herunter, die Pisten 
waren vorwiegend aus Kunstschnee, wer hätte damals gedacht, dass der Schnee in 
diesem Winter nur spärlich kommen würde. Trotzdem waren es gelungene und schö-
ne Tage im Titlisgebiet, die Einen per Ski und die Andern per Peddes genossen wir die 
tolle Berglandschaft und natürlich die Bergrestaurants. Ganz herzlich wurden wir von 
Claudia zu einem kleinen Apero, wobei es überhaupt nicht klein war, in ihre Wohnung 
eingeladen, zum Glück verschoben wir uns zu Fuss zurück ins Hotel und konnten so 
wieder etwas verdauen. Merci viu mau Claudia und am Hausi fürs organisieren, es 
war toll.
Ab Januar haben wir uns wiederum wöchentlich zu unseren Turnstunden getroffen, 
nachdem wir eine Flukation erlebt haben von Männerriegeler, die aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr am Turnbetrieb teilnehmen können, durften wir mit Mike 
Lanz, Geri Staubitzer, Thomas Christen und Lüthi Daniel jüngere Turner in der Män-
nerriege begrüssen. Herzlich Willkommen.
Wir haben einen Altersunterschied von 40 Jahren in unseren Turnstunden, eine be-
merkenswerte Durchmischung und vor allem den guten Zusammenhalt verblüfft mich 
immer wieder, es ist eine Freude, mit so einer unterschiedlichen Gruppe zusammen 
zu sein, Dafür Merci an Alle.
Ich wünsche allen Aktiven eine erfolgreiche und unfallfreie Wettkampfsaison mit vielen 
Kontakten, Schweiss und Beisammensein. Hopp Inkbu !

Christian

  Bericht Männerriege

admin
Unterstreichen




